
REGENSBURG. Kaum mehr als vier
Millionen Einwohner zählt die Repub-
lik Kroatien. Kaum einem Menschen
war es dort am Mittwochabend nach
Schlafen zumute, vielmehr glich das
Land einer riesengroßen Partyzone.
Der historische 2:1-Halbfinalsieg gegen
England wurde bis in den frühenMor-
gen ekstatisch gefeiert. Nun steht das
WM-Finale bevor – und auch die Re-
gensburger Kroaten fiebern gespannt
dem Anpfiff am Sonntag um 17 Uhr
entgegen: Getragen von den jüngsten
Erfolgen von Luka Modric & Co. glau-
ben sie fest an den ganz großen Coup.
Jeder hat dafür seine eigenen Gründe:
„Mit Frankreich haben wir noch eine

Rechnung offen“, sagt Jakov Brekalo,
der Wirt vom Restaurant „Goldener
Ochs“ am Schwanenplatz. Der 33-Jäh-
rige tippt auf ein 2:0 für Kroatien und
glaubt, dass der Sieg innerhalb der re-
gulären Spielzeit eingefahrenwird.

Vom Halbfinal-Sieg schwärmt Bre-
kalo nach wie vor: „Beim Abpfiff sind
mir die Freudentränen gekommen“,
sagt er. „Ichweiß ja nicht, was der Trai-
ner mit den Spielern in der Halbzeit-
pause gemacht hat, aber danach haben
die Engländer keinen Ball mehr gese-
hen.“AuchwennBrekalo inBayern ge-
boren und groß geworden ist, schlägt
sein Herz eindeutig für Kroatien: „Das
liegt an der Erziehung durchmeine El-
tern. Ich bin mit der kroatischen Men-
talität aufgewachsen.“ Wie die Spiele
zuvor schaut sich Brekalo das Finale in
seiner Gaststätte an und rechnet mit
einemgroßenFan-Andrang.

Als „neopisivo“, also unbeschreib-
lich, bezeichnet die 42-jährige Diplom-
Pädagogin Danijela Šeremet den Final-
einzug „ihrer“Kroaten. „Meine Familie
dreht durchundmit ihr das ganze klei-
ne Land“, sagt sie begeistert. Noch kurz
vor dem Halbfinalspiel habe sie vom

Finale geträumt, nun habe sich dieser
Traum bewahrheitet. Šeremet sei zwar
bewusst, dass Frankreich als Favorit
ins Finale geht, aber das könne auch
von Vorteil für Kroatien sein. „In der
Rolle des Underdogs tun sich die Vatre-
ni (die „Feurigen“, Anmerkung. d. Red.)
immer leichter“, begründet sie. „Viel-
leicht ist es am Ende doch der Funken
mehr Leidenschaft, der das Spiel ent-
scheidet.“ Ihr Traum-Ergebnis ist ein

2:0 für Kroatien. Anschauen möchte
sie sich das Spiel zusammen mit ihrer
Familie. Auch ihr deutscher Mann un-
terstütze sie fleißig beim Anfeuern.
„Ganz sicher auf dem Tisch stehen
wird dann kroatisches Bier – und auch
der Šljivovic wird nicht fehlen“, sagt
Šeremet vollerVorfreude.

Sophie Selmeier vom Vorstand der
Deutsch-französischen Gesellschaft
Regensburg hält dagegen: „Ich denke,
dass Frankreich gewinnen wird. Mein
Mann sagt 4:0. Dem schließe ich mich
an“, sagt die 50-jährige Französin über-
zeugt. Sie schaut sich das Spiel imKrei-
se der Familie an und liebäugelt bereits
damit, am Sonntag den Champagner
kaltzustellen.

Um Frankreich die Daumen zu drü-
cken, muss man aber nicht unbedingt
Franzose sein. Wer wie Andreas Hen-
neberger frankophil ist, der hat auch
so ein Herz für die „Les Bleus“. Der 61-
Jährige betreibt am Watmarkt ein
Wein- und Delikatessengeschäft und
hat das kulinarische Frankreich jeden
Tag vor seinen Augen. Er tippt auf ein
3:2 für Frankreich – „weil die Franzo-
sen einfach etwas cleverer sind“.

Kroaten setzen auf ihre Helden
FUSSBALLAm Sonntag
steigt dasWM-Finale.
Die Regensburger Kroa-
ten glauben fest an die
Sensation – die Franzo-
sen halten dagegen.
VON DANIEL STEFFEN

Er ist optimistisch: Jakov Brekalo,Wirt vomRestaurant „Goldener Ochs“, glaubt an einen 2:0-Finalsieg der Kroaten. FOTOS: STEFFEN

DAS FINALSPIEL

Anpfiff:AmSonntag um 17Uhr
wird das Finalspiel der Fußball-
weltmeisterschaft imMoskauer
Luschniki-Stadion angepfiffen.Das
kroatische Teamsteht der favori-
sierten französischen Elf gegen-
über.

Bei der WM 1998waren beide
Teams höchst erfolgreich: So si-
cherte sich Frankreich im eigenen
Land denWM-Titel,Kroatienwurde
Turnier-Dritter.

REGENSBURG.AmDienstag, 17. Juli,
19Uhr, sind alle Europainteressierten
dazu eingeladen,mit demRegensbur-
ger PeterAumerüber die europäische
Politik zudiskutieren.DasThema:Wo-
hinEuropa?DieVeranstaltung findet
imNebenzimmerdesWeißbräuhauses
statt.

Ernst Zierer hält
Sprechstunde
REGENSBURG.AmkommendenMon-
tag steht der SPD-Stadtrat Ernst Zierer
telefonisch für FragenderBürger zur
Verfügung. Zierer ist von inderZeit
von 11bis 12Uhr imSPD-Fraktionsbü-
rounter derNummer
(09 41) 5 07 10 62 erreichbar.

IN KÜRZE

Europastammtisch
des Pulse of Europe

REGENSBURG. „Man muss Menschen
mögen“ – dieses Motto hat sich Schul-
amtsdirektor Heribert Stautner zur Ba-
sis seiner 14-jährigen schulamtlichen
Tätigkeit gemacht. Nun heißt es aller-
dingsAbschied nehmen.Ab 1. Septem-
ber wird der Fachliche Leiter der bei-
den Staatlichen Schulämter im Land-
kreis und in der Stadt Regensburg sei-
nen wohlverdienten Ruhestand genie-
ßen.

Bei der Verabschiedungsfeier am
Donnerstagnachmittag an der Otto-
Schwerdt-Mittelschule stand vor allem
ein Wort im Mittelpunkt: Dankbar-

keit. Sowohl Landrätin Tanja Schwei-
ger als auch Bürgermeisterin Gertrud
Maltz-Schwarzfischer dankten Staut-
ner für sein hingebungsvolles Engage-
ment und die unkomplizierte Zusam-
menarbeit. „Ein in seiner Fachkompe-

tenz herausragender, stets aufrechter,
unendlich tatkräftiger, immer schüler-
naher und höchst engagierter Schul-
amtsleiter verlässt die Schullandschaft
der StaatlichenSchulämter in der Stadt
und im Landkreis Regensburg“, bedau-

erte Thomas Unger, Bereichsleiter der
Schulabteilung der Regierung der
Oberpfalz.

Für den scheidenden Schulamtsdi-
rektor vermischt sich die große Dank-
barkeit über die vergangenen Jahremit
der Vorfreude auf das, was nun
kommt. „Mein Beruf war für mich im-
mer spannend, interessant, ausfüllend,
erfüllend“, schilderte Stautner seine
Zeit imSchuldienst.

Beginnend mit einem Studium der
Fachrichtung Gartenbau und Landes-
pflege, entschloss sich Heribert Staut-
ner nach wenigen Semestern zum
Wechsel ins Lehramtsstudium für
Volksschulen. Nach einer mehrjähri-
gen Lehrerlaufbahn wurde Stautner
2004 an die Staatlichen Schulämter be-
stellt. Seit 2009 war er für etwa 16 500
Schüler an Grund- und Mittelschulen
als Fachlicher Leiter des drittgrößten
Schulamtes in ganzBayern tätig.

Der Direktor verlässt die Schulämter
ABSCHIEDHeribert Staut-
ner geht nach 14 Jahren
imAmt in Pension.

VON AARON GRASSL

14 Jahre war Heribert Stautner (Mitte) am Schulamt tätig. FOTO: GRASSL

REGENSBURG. Eine spannende Mit-
gliederversammlung liegt hinter dem
Stadtmarketing Regensburg: Der Hö-
hepunkt in der Continental Arenawar
die Neuwahl des Vorstands. Thomas
Ebenhöch, Standortleiter bei Conti-
nental Automotive GmbH Regens-
burg, wurde als erster Vorsitzender des
Vereins im Amt bestätigt. Neuerungen
gab es bei den weiteren Positionen:
Manfred Koller, Stadtwerk Regens-
burg, legte sein Amt als erster stellver-
tretenderVorsitzender nieder. An seine
Stelle wurde Toni Lautenschläger vom
Amt für Wirtschaft und Wissenschaft
der Stadt gewählt. Armin Wolf vom
Funkhaus löst Christof Hartmann als
Schriftführer ab. Ingo Saar wird ab so-
fort die Faszination Altstadt vertreten.
Christian Wolf zieht für den Dehoga
Bayern in den Vorstand ein. Neu ge-
wähltwurden außerdemRechtsanwäl-
tinUte OeßelmannundAndreas Röhrl
von aktiv communications. Michael
Quast, Geschäftsführer des Stadtmar-
ketings, ließ das vergangene Jahr Re-
vue passieren. Positiv fiel auch der Zu-
wachs an neuen Mitgliedern aus: 32
kleine und größere Unternehmen ha-
ben sich dem Stadtmarketing 2017
und 2018 angeschlossen. „Wir freuen
uns, dass unser Verein wächst. Bereits
jetzt ist das Stadtmarketing das größte
und vielseitigste Netzwerk in Regens-
burg mit insgesamt 220 Mitgliedern“,
berichtet Quast. Bürgermeisterin Ger-
trud Maltz-Schwarzfischer lobte die
Arbeit des Vereins, weil Menschen aus
unterschiedlichen Bereichen zusam-
menkämen.

WIRTSCHAFT

Ebenhöch bleibt
Vorstand des
Stadtmarketings
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Stand Up Paddling

– SUP-KURSE

– SUP-TOUREN

– SUP-TESTTAGE
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